
Doppelt Glück

In der Kirche St. Margarethen im niederösterreichischen Linz
hatten wir gleich doppelt Glück: Einmal fanden wir dort eine
der wenigen Breinbauer-Orgeln vor, die in der Mitte des 20.
Jahrhunderts nicht umgebaut worden war. Bei der qualitativ
hochstehenden Orgel mit Baujahr 1905 wurden 1939 lediglich
die Zinnpfeifen des Prospekts durch solche aus Zink ersetzt. 

Zum anderen stiessen wir kurz vor Arbeitsbeginn anlässlich ei-
ner Untersuchung in Bach bei Schwanenstadt auf einen noch
erhaltenen Zinnprospekt Breinbauerscher Prägung – obwohl
man bis anhin davon ausging, dass die Prospektpfeifen aller
Breinbauer-Orgeln der Geschichte bzw. der Geringschätzung
anheim gefallen sind. Dank dieses glücklichen Zufalls war die
Rekonstruktion der Prospektpfeifen in Linz auf gesicherter
Grundlage möglich!

Schwerpunkte der Restaurierung waren indes die Instandset-
zung und Erneuerung der pneumatischen Bauteile der Kegella-
de und des Spieltisches. Das unverändert erhaltene Pfeifenwerk
befand sich noch in einem sehr guten Zustand. Wie schon bei
unserer Restaurierung der Breinbauer-Orgel in Gramastetten
konnte auf der guten handwerklichen und materiellen Basis
dieser Orgeln auch in Linz ein sehr gutes Restaurierungsergeb-
nis erreicht werden.

I. Manual C - f 3

1. Principal 8 '
2. Salicional 8 '
3. Lieblich Gedackt 8 '
4. Flöte 4 '
5. Octave 4 '

P. Pedal C - d 1

1. Subbass 16 '

Orgel in Linz (A), Pfarrkirche St. Margarethen

6 klingende Register

Suboktavkoppel, Pedalkoppel
Traktur pneumatisch
Registratur pneumatisch
Kegelladen
Feste Kombinationen p, f, ff

Erbaut 1906 von Leopold Breinbauer
Restauriert 2000
Kollaudierung am 23. November 2000
Orgelbau Kuhn AG, CH-Männedorf




